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Allweiln vonnöttn gwest, die stainene Waigg 
  im Poden vnd den Fuegen wider mit frischer 
  Kütt außzesezen, hat darbey der alhiesige 
  Stainmez Jacob Kerckher 7 Taglohn zu  
  20 kr. vnd sein Gehilf 6 Täg zu 15 kr. 
  verdient vnd empfangen 2. 7ber, thuet 
       3 fl. 50 kr. 
 
Dem Glaser alhie, Hannsen Krämel, für 103 lb. 
  Glaßmehl zur Kütt, ains per 1 kr., thuet 
  1 Gulden 43 kr., für 2 lb. Rechhar285 8 kr., 
  zusamen 
       1 fl. 51 kr. 
 
Martin Puechstötter von der Kütt zuschlagen 
  vnd zuezerichtn 8½ Taglohn zu 15 kr., thuet 
       2 fl. 7 kr. 2 dn. 
 

Huius fl. 18 kr. 18  2 dn. [sic] 
 

[fol. 140v] 
 
Michaeln Gänttner, Saillern alhie, für 
  33 lb. Leinöhl, bej den Waiggen verbraucht, 
  Schoppstrickh vnd Hanif, vermüg Zetls 

No. 153   den 16. 7ber bezalt worden, thuet 
       6 fl. 50 kr. 
 
Hannsen Grimb, Zieglern zu Irating, vmb 
  2000 Ganze Zieglstain zu 7 Gulden, dan 
  500 Halbstain, ains per 36 kr., vnnd 
  20 Schaf Kalch zu 30 kr. sambt Zöll- 
  vnd messgelt treffent, ist zu Reparir- 

No. 154   ung der Thörrn vnd selbiger Camin ver- 
  braucht 
     27 fl. 45 kr. 
 
Oßwalden Sailler, Schefmaistern, disen 
  Paumaterialien zu Wasser vors Preuhauß 

No. 155   zelifern Inhalt Zetl Schefmieth bezalt 
       8 fl. 20 kr. 
 
Dem Kalch anzesezen 
       1 fl. 
 

Huius fl. 43 kr. 55 
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